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An                                                                                                          01.02.2026 

die Stadtverordnetenvorsteherin der                                         

Kreisstadt Dietzenbach     

                                                                                  

Änderungsantrag zum „Bau-Turbo“ (19/1123/10.80) 

Die SVV möge in öffentlicher Sitzung wie folgt beschließen:  

1. Die Zuständigkeit für Entscheidungen zu Bauanträgen im Rahmen des 
„Bau-Turbos“ liegt bei der Stadtverordnetenversammlung und wird 
nicht an den Magistrat delegiert. 
 

2. Für den Ausschuss für Städtebau, Verkehr und Umwelt werden 3 – 4 
zusätzliche optionale Sitzungstermine p.a. eingeplant und die 
Stadtverordnetenversammlung überträgt dem Ausschuss für 
zeitkritische Bauanträge die abschließende Entscheidung. Die 
Hauptsatzung ist entsprechend anzupassen. 
 

3. Der Magistrat wird aufgefordert, in Abstimmung mit der 

Baugenehmigungsbehörde die Prozessabläufe dem Geiste des Bau-

Turbos anzupassen. Es muss auch einen Verwaltungs-Turbo geben! 

 

4. Den potenziellen Antragstellern müssen die Möglichkeiten und Grenzen 

des Bau-Turbos transparent gemacht werden.  

ZU 1: Die eigentliche Zuständigkeit der Stadtverordnetenversammlung steht auch 
im Hauptantrag nicht zur Diskussion. Die mündlich eingebrachte Erklärung, dass 
alle Stadtverordneten den direkten Kontakt zum Magistrat hätten und somit der 
notwendige Informationsfluss sichergestellt wäre, ist rundum falsch. Vier 
Fraktionen sind nicht im Magistrat vertreten. Vor allem bei der geforderten 
Würdigung nachbarlicher Interessen und öffentlicher Belange besteht eine Pflicht 
und Herausforderung für alle Stadtverordneten.   

Zu 2: Der Ausschuss für Städtebau, Verkehr und Umwelt ist das anerkannte 
politische Fachgremium und es steht offen für Stadtverordnete aller Fraktionen, 
bei möglicherweise kritischen Entscheidungen teilzunehmen. 

Zu 3: In der Präsentation und Diskussion des Bau-Turbos wurde nicht erkennbar, 
ob und in welchem Umfang im Vorlauf über die Sinnhaftigkeit der „traditionellen“ 
Prozessabläufe diskutiert wurde. Im Gegenteil, mit Verweis auf interne 
Vorschriften wird der bisherige Zeitbedarf definiert und als Begründung genommen 
für die notwendige Entscheidungsdelegation an den Magistrat. Die Anpassung 
einiger Paragrafen des Baugesetzbuches muss doch bitte auch als Aufforderung 
zur Prozessoptimierung verstanden werden. 
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Zu 4: Der Hinweis auf den Bau-Turbo in den Medien hat mittlerweile für viel 
Interesse und Rückfragen gesorgt. Das bisherige Feedback kann man 
zusammenfassen mit einem Zitat:  
„Wenn Ihr fünfzig Seiten braucht, um etwas Vereinfachendes zu erklären, dann 
habt Ihr es nicht geschafft!“ 
Die geplante Veröffentlichung des Grundsatzbeschlusses auf der städtischen 
Homepage ist sicherlich noch überdenkenswert. Keep it simple! 
 

 

Fraktion FW-UDS  

Jens Hinrichsen  


